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Mittwoch , 12 . Februar 1896 .
(Aelephon⸗Ar. 218 . )

pfälziſchem Militär 15 Offiziere und 1000 Mann Infanterie Angelo “ ; wahre Perlen der Poeſie ſind die „ Stim⸗ neuem Laplataweizen ſtatt . Auf den Landmärkten haben ſi
Zweites Blatt . und eine Schwadron Reiter herübergenommen . Das Infant . ⸗[ mun gsbilder “ ,

8

Politiſche Ueberſicht .
» Mannheim , 11 . Februar .

Zur Frage der Umgeſtaltung der vierten Ba⸗
3 daß folgender Plan vielleicht

Je zwei ( vierte ) Halbbataillone
mit etwa 500 Köpfen umge⸗

wandelt , wozu die übrigen Bataillone noch Mannſchaften ab⸗
zugeben hätten . Zwei dieſer neuen Vollbataillone bilden ein

zaillone hört das „ B. . “ ,
feſte Geſtalt annehmen dürfte .
werden in ein Vollbataillon

Regiment und wieder zwei Regimenter eine Brigade , ſo daß⸗
4 jedes Armeekorps eine fünfte Brigade erhalten würde .

dieſer Plan zur Durchführung kommen , ſo würden die laufen⸗
den Ausgaben vielleicht etwas , aber nicht beträchtlich , höher

werden .

dieſer Gelegenheit Garniſonen erhalten könnten .

Die

über die Monroedoctrin :
„ In einzelnen Blättern dauert die durch die ſüdamerika⸗

niſchen Vorgänge angeregte Discuſſion über die ſogenannte
＋ Monroedoctrin fort . Wir ſind der Anſicht , daß dieſe Doctrin ,1 wie ſie von Seiten der amerikaniſchen Republik jetzt aufge⸗

dtellt wird , eine unglaubliche Unverſchämtheit der übrigen
Welt gegenüber iſt und eine lediglich auf große Macht be⸗

amerikaniſchen und denjenigen
die Intereſſen in Amerika

Haben . Man denke ſich doch ein europäiſches Analogon dieſer
amerikaniſchen Ueberhebung , daß alſo ein Staat , etwa Frank⸗
Feich oder Rußland , ſeiner Seits den Anſpruch erheben wollte ,
in Europa ſeien keine Verſchiebungen der Grenze ohne ſeine

daß in Aſien irgend eine vorwie⸗
Jende Macht , Rußland oder England , die Prätenſion auf⸗
ſtellte , daß dort keine Verſchiebung der politiſchen Verhältniſſe

Wir haben den
welche der amerika⸗

miſche Boden ſeinen Bewohnern liefert , einen Theil der ameri⸗
kkaniſchen Geſetzgeber zu einer Ueberſchätzung der eigenen Be⸗
rechtigung und zu einer Unterſchätzung der Unabhängigkeitdanderer amerikaniſcher und europäiſcher Mächte veranlaßt . “

In der öſterreichiſchen Preſſe wird die
Wendung in Sofia gleichmüthig hingenommen und in

Sinne wie hier commentirt .Das „N. Wiener

Hründete Gewaltthat allen
Kuropäiſchen Staaten gegenüber ,

Zuſtimmung erlaubt , oder

zohne ſeine Zuſtimmung ſtattfinden dürfe !
GEindruck , daß die großen Reichthümer ,

.

ähnlichem
Tagbl . “ fuͤhrt aus :

einzuwenden und nimmt befriedigt
gebeſſerten ruſſtſch⸗bulgariſchen Beziehungen .

— Die „ Neue Freie Preſſe “

über Bulgarien und Rußland zu

Balkanſtaaten und ein
nicht zugeben . Wir hoffen ,

den wird . Von Bulgarien
ſeine eigenen höchſten Intereſſen ,

ing des europäiſchen Friedens . “

Parlamentariſches .
Berlin , 10. Februar .

berieth § 41 betr . die Haftung

den Antrag Arnim an , anſtakt
3 vorlage „ ohne grobes Verſchulden “

FJerner wurde ein Zuſatzantrag Kanitz angenommendie Erſatzpflicht ſich auf diejenigen erſtreckt ,
papiere in den Verkehr eingeführt haben .
Umfang der Erſatzpflicht , § 43 betreffend

Regierungsvorlage angenommen .

Volkswirthſchaft .
Monat Januar d . J . geprägt worden ! :
Doppelkronen , 140,600 k .

Mark war im März 1887 erreicht worden .
münzen ſtellte ſich

d. J . auf 483,856,570 . 40 M.
Mark und in Kupfermünzen auf 13,007,766 . 48 M.

Reichsbank .

haben um 13,846,000 M. abgenommen .

erheblichen Betrag von 1,926,000 vermindert .
tirt eine Zunahme des Metallbeſtandes

einer gl.

dord noch um 173 Mitlionen Mark
Lorreſpondirenden Woche des Vorjahres zurück .

im 19 . Ja
105

5
n Vereinsabend

5
2

hrhundert .

SSS — . . — — — . — —

Die Unterbringung würde natürlich beſondere Koſten
4 machen ; aber man hoffe in Regierungskreiſen anſcheinend ,

daß ſie bewilligt werden würden , da einige kleine Stadte bei

„ Hamburger Nachrichten “ ſchreiben

„ Europa hat gegen einen Generalpardon des Zaren nichts
Kenntniß von den neuen

kruſſiſch⸗ Wenn der Zar
Beiträgt , die friedlichen Zuſtände auf dem Balkan mit neuen
Garantien zu umgeben , ſo ſagt Europa gerne „ Ja und Amen “ .

ſagt : Die augenfälligen Bemüh⸗
ungen der bulgariſchen Regierung , die Freundſchaft Rußlands
und die Anerkennung des Prinzen Ferdinand zu gewinnen ,
find kaum ein Grund , die Haltung Oeſterreich⸗Ungarns gegen⸗

ändern . Der unentwegt von
Deſterreich⸗Ungarn feſtgehaltene Grundſatz iſt , ſich in die in⸗
neren Angelegenheiten der Balkanſtaaten nicht einzumengen .Andererſeits kann aber auch Oeſterreich⸗Ungarn einen über⸗

wiegenden Einfluß einer anderen Macht in den ſelbſtſtändigen
Eingreifen in deren Selbſtſtändigkeit

n . daß dieſes von Europa als ge⸗
recht und friedlich anerkannte Prinzip überall reſpectirt wer⸗

darf es erwartet werden , weil
chſte ja ſein ſtaatlicher Beſtand

durch dieſes Prineip am beſten verbürgt werden , von Ruß⸗land aber , weil weder der Kaiſer noch Fürſt Lobanow bisher
Anlaß gegeben haben zu dem Glauben , daß ihre Politik aufetwas Anderes gerichtet ſei , als auf Erhaltung und Befeſtig⸗

Die Börſengeſetz⸗Kommiſſion
8 auf Grund des Proſpektes und

nahm trotz des Einſpruches des Staatsſekretärs v. Bötticher
der Worte der Regierungs⸗

die Worte „ bei Anwen⸗
dung der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns “ zu ſetzen .

„ wonach
welche Werth⸗

8 42 betreffend den

b die Gewährung des
Erſatzanſpruches auf 5 Jahre ſeit Zulafſung der Werthpapiereund § 44 , wonach die Vereinbarung über Ermäßigung oder
Erlaß der Haftung unwirkſam iſt , wurden in der Faſſung der

Auf den deutſchen Münzſtätten ſind im
16,472,160 M. in

in ſilbernen Fünfmarkſtücken ,
547,650 M. in Zweimarkſtücken und 6204 . 20 M. in Einpfen⸗
nigſtücken . Die Geſammtausprägung an Reichsgoldmünzen ,abzüglich der wieder eingezogenen Stücke , hat damit den Be⸗
trag von drei Milliarden Mark überſchritten ; ſie beziffertſich auf 3,014,862,335 M. Der Betrag von zwei Milliarden

In Reichsſilber⸗
) die Geſammtausprägung — gleichfallsnach Abzug der wieder eingezogenen Stücke — Ende Januar

„ in Nickelmünzen auf 52,619,289 . 60

Die nunmehr veröffentlichte Wochenüber⸗
ſicht der Reichsbank vom 7. conſtatirt de fort⸗ſchreitende günſtige Geſtaltung des Statuts . Das Portefeuillebverminderte ſich um 32,331,/000 Mk. , die Lombardforderungen

̃ ü 0 Gleichzeitig habenſich allerdings auch die Giro⸗Einlagen um den indeß nicht
Hieraus reſul⸗

na um 10,078,000 M. bei
gleichzeitigen Abnahme der Noteneirculation um 35,536,000

Jusgeſammt haben dieſe Aenderungen eine Beſſerung des
182 1 dien rot 45 Millionen Mark herbeigeführt . Die ſteuer⸗inee Notenreſerve beträgt nunmehr 226,464,000 . ; ſie ſteht

hinter derjenigen der

Die MannheimerGarniſonsverhältuiſſe
des Alterthums⸗Vereins hielt herrſchter

Form höch

Regiment Erbprinz , das hieraus gebildet wurde , bezog hier
( in der Rheinthor⸗Kaſerne und in U 3 und 4) Quarkier und
leiſtete am 2. Juni 1803 den Huldigungseid . Während der
Napoleoniſchen Kriege rückte das Regiment wiederholt ins
Feld : Das 2. Bataillon lag 1806 vor Danzig , 1809 kämpfte
das Regiment bei Wagram und in mehreren andern Schlach⸗ten des öſterreichiſchen Feldzuges . Im Januar 1810
zurückgekehrt , rückte es im Mai bereits wieder aus ,
um zunächſt als Beſatzung in norddeutſchen Feſtungen
zu dienen und dann am ruſſiſchen Feldzug 1812 theilzuneh⸗
men , wobei namentlich das 1. Bataillon , das zum kaiſerlichen
Hauptquartier kommandirt war , vielfach Gelegenheit hatte ,
ſich auszuzeichnen . Das ſpäter nachgerückte II . Bataillon , das
an der Bereſina und bei Malodeeznuo heldenmüthig den Rückzug
der Armee deckte , theilte deren trauriges Loos : von dem
ganzen , ſtolzen Regiment kehrten nur 15 Offiziere und 70
Mann mit den gerekteten Fahnen in die Heimath zurück . Aber
ſofort wurde aus Depotmannſchaften und Rekruten das Re⸗
giment neu aufgeſtellt und machte , noch immer den Adlern
des franzöſiſchen Zwingherrn folgend , den Feldzug von 1813
mit , bis es bei Leipzig die Waffen ſtrecken mußte . Nachdem
Baden ſich den Verbündeten angeſchloſſen hatte , rückt das
Regiment 1814 und wieder 1815 gegen Napoleon ins Feldund wird beidemal bei der Belagerung von Straßburg
verwendet . In den folgenden langen Friedenszeiten
wechſelt das Regiment mehrfach Uniform , Nummer und Chef .
Erſt im März 1848 verließ es wieder ſeine Garniſon , um
den Aufſtand im badiſchen Oberland niederzuwerfen . Von
dort aus wurde das J. Bataillon im Auguſt 1848 nach

fa entſandt , wo es nicht nur Gelegenheit
fand , im Kampf gegen Dänemark ſich neue Lorbeeren zu
holen , ſondern auch vor der Verſuchung bewahrt blieb , im
Jahr 1849 unter Bruch des Fahneneids ſich den Aufſtändiſchen
anzuſchließen . Bei der Neu⸗Aufſtellung des badiſchen Armee⸗
korps Anfangs 1850 kamen das II . und III . Infantexie⸗
bataillon hierher in Garniſon ; beide wurden 1853 zum III .
Infanterie⸗Regiment vereinigt . An ſeine Stelle trat 1857
das II . Infanterie⸗Regiment Prinz von Preußen , welches
1859 wieder vom IV . Infankerie⸗Regiment Prinz Wil⸗
helm abgelöſt wurde . 1864 wurden die Füſtlierba⸗
taillone Nr . J und II hierher verlegt , doch ſchon 1867 rückte
wieder das II . Regiment hier ein , damals „ König von
Preußen “ genannt , das uns ſeitdem geblieben iſt , und das
wir Mannheimer mit Stolz das unfere nennen : ſind doch
unſere Kaiſergrenadiere ruhmbedeckt und mit lorbeerumkränzten
Fahnen aus dem großen Kriege heimgekehrt ! Mögen ſie noch
recht viele Jahre unſere im beſten Einvernehmen mit den
Einwohnern ſtehende Garniſon bleiben ! — Artillerie war im
19. Jahrhundert nicht viel hier : Von 1815 bis 1833 eine
Batterie , die im Hauſe 0 6, 2 untergebracht war, und 1890
bis 1894 die III . Abtheilung des 14 . Regiments , die , leider
nur für kurze Zeit , als Erſatz für die Dragoner hierher ge⸗
kommen war . Dagegen lag letztere Truppengattung volle 75
Jahre , von 1815 —1890 hier in Garniſon , und zwar
1815 bis 1849 das Dragoner⸗Regiment von Freyſtedt.Eine Schwadron dieſes Regiments unter Rittmeiſter
von Seldeneck wurde 1849 als Beſatzung nach Landau
verlegt und blieb ebenfalls ſeinem Kriegsherrn treu , trotzdem
es revolutionären Einflüſſen ſehr ausgeſetzt war . Im Februar
1850 wurde das neugebildete II . Dragoner⸗Regiment hierher
verlegt , im folgenden Jahre ſtatt ſeiner das III . Regiment .
1864 —1887 lagen die Leibdragoner hier und 1887 —1890 das
III . Dragoner⸗Regiment Prinz Karl Nr . 22 , welches ſeitdem
in Mülhauſen i/E . die Grenzwacht hält . — Nachdem Herr
Direkkor Haug dem Herrn Vortragenden gedankt und auf
ihn als den hochverdienten Vereinspräſidenten ein freudig
aufgenommenes Hoch ausgebracht hakte , legte Herr Architekt
Walch ſeine zur Vorlage an den Stadtrath beſtimmten
Entwürfe zum Stadtwappen und den Stadtſiegeln vor . Die⸗
ſelben ſind auf ein Gutachten , das der Verein unter dankens⸗
werther Mithilfe des Herrn Dr . Walter dem Stadtrath unter⸗
breitet hat , begründet und fanden wegen ihrer künſtleriſchen Auf⸗
faſſung und ſorgfältigen Ausführung bei den Anweſenden unge⸗
theilten Beifall . Herr Major Seubert wies auf die wiſſenſchaft⸗
lichen Unterſuchungen und die Gründe hin , die zur Feſtſtellungdes Wappens in der vorliegenden Form geführt haben , Herr
Walch erläuterte die in künſtleriſcher Hinſicht in Belracht
kommenden Erwägungen und Herr Profeſſor Maurer ,
Mitglied der badiſchen hiſtoriſchen Kommiſſton , begrüßte es
freudig , daß Mannheim auf dem beſten Wege ſei , ſich ein ſo
geſchmackvolles und wiſſenſchaftlich wohl begründetes Stadt⸗
wappen zu ſchaffen , das in der demnächſt von der hiſtoriſchen
Kommiſſion heraus zu gebenden Sammlung badiſcher Städte⸗
wappen ſeinen würdigen Platz einnehmen werde . Im weite⸗
ren Verlauf des ſehr anregenden Abends feierte der Vorſitzende
den anweſenden Heren Oberbürgermeiſter Beck als freundli⸗
chen und hochverdienten Förderer der Veſtrebungen des Alter⸗
thumsvereins , worauf dieſer in liebenswürdiger Weiſe ſeine
Anerkennung für die Thätigkeit des Vereins ausſprach und
auf deſſen ferneres Blühen und Gedeihen ein Hoch ausbrachte .—

Aus Stadt und Land .
Manuheim , 12 . Februar 1896 .

Statiſtiſches aus der Stadt Mannheim von der
4. Woche vom 19. Januar bis 25 . Januar 1896 . An Todes⸗urfachen für die 27 Todesfälle , die in unſerer Stadt vor⸗
kamen , verzeichnet das kaiſerliche Geſundheitsamt folgende
Krankheiten : In — Falle Maſern und Rötheln , in — Falle
Scharlach , in — Falle Diphtherie und Croup , in — Falle
Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfieber ) , in — Falle Kindbett⸗
ſieber ( Puerperalfieber ) , in 5 Fällen Lungenſchwindſucht , in
8 Fällen atute Erkrankung der Athmungsorgane , in 1 Falleakute Darmkrankheiten , ( in — Falle Brechdurchfall , Kinder bis
1 Jahr —. ) . In 12 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten ,
In 1 Falle gewaltſamer Tod .

Maunheimer Dieſterweg⸗Verein . Es iſt ſehr aner⸗
kennens⸗ und dankenswerth , wenn Künſtler auch außerhalb
ihres dienſtlichen Wirkungskreiſes gemeinnützige Beſtrebungen ,die ſich inſonderheit auf die Pflege des Schönen und Edlen
concentriren , thatkräftig unterſtützen . Zu den Vereinen , die
ſich das Geſagte zum Zielpunkte ihres Wirkens ſetzen , gehört
unſtreitig der hiefige Dieſterweg⸗Verein . Wie vor einiger
Zeit Herr Hofſchauſpieler Stury , ſo hatte am vergangenen
Samſtag Abend Herr Hofſchauſpieler Blan kenſtein die
Güte , in uneigennütziger Weiſe ſich in den Dienſt des
Vereins zu ſtellen . Herr Blankenſtein reeitirte in meiſter⸗
hafter Weiſe , wie es nur einem ſo hoch talentirten
Künſtler , wie er iſt , möglich , u. A : „ Das Hexenlied “ von
Wildenbruch , deſſen dramatiſch bewegle Handlüng , unterſtützt
durch das vorzüglich geſchulte , ſympathiſ che und äußerſt modu⸗
lationsfähige Organ des Herrn Recilators , zur ausgezeichnet⸗
ſten Wirkung kam . Ferner brachte Herr Blankenſtein noch
ungedruckte Gedichte von Robert Le inz zum Vortrag , die
ſich durch Kühnheit und Tiefe der Gedanken , in meiſterhaft be⸗

vortheilhaft auszeichnen und das Gepräge
tragen .echter Lyrik an ſi

gleichlicher Stim
an Eswurden u. a.reeſ

Lyrik an ſie Siekennzeichnen ein unmittelbares höhetiefes Empfinden und ſind in und

die eine geradezu faseinirende Wirkung
ausübten . Es wäre ſehr zu wünſchen , daß die in Rede ſtehen⸗
den Dichtungen recht bald gedruckt würden ; wir ſind der feſten
Ueberzeugung , daß ſie in kürzeſter Zeit ſich der größten Ver⸗
breitung erfreuen dürften , da ſie ihren Empfehlungsbrief an
der Stirne tragen und gewiß eine Heimſtätte da fänden , wo
man noch Sinn für reine echte Poeſie hat . Zum Schluſſe
recitirte Hr . Blankenſtein „ Der alte Ajax “ , eine Erzählung
aus dem Norwegiſchen von Hedenſtjerna , deren pracht⸗
voller , lebenswahrer und herzwarmer Inhalt die Zuhörer
durch Thränen lachen ließ , hinwiederum aber auch das Herz
derſelben bewegte . Langer , lebhafteſter Beifall lohnte den
künſtler , dem Herr Martin , als Vertreter des verhindert

geweſenen J. Vorſitzenden , in beredten , tiefempfundenen Worten
den beſten Dank des Vereins votirte . Die geräumige Aula
der Friedrichſchule war dicht beſetzt . — In der ſog . „geſelligen
Unterhaltung “ wurde Herr Blaukenſtein wegen ſeines uneigen⸗
nützigen Strebens nochmals gefeiert .

Die Geſellſchaft „ Apollo “ veranſtaltete am SamſtagAbend im oberen Saale der „ Stadt Lück “ einen carnevaliſtiſchen
Familienabend , welcher ſich eines ſo zahlreichen Beſuches zuerfreuen hatte , daß das Local die Theilnehmer nicht alle zu
faſſen vermochte und mancher gezwungen war , wieder umzu⸗
kehren . Der Vorſtand hatte für den Abend ein äußerſt reich⸗
haltiges Progamm , welches durchweg der Carnevalsſtimmung
Rechnung trug , aufgeſtellt und Frohſinn und Heiterkeit führten
bei der ganzen Veranſtaltung das Seepter⸗ Humoriſtiſche
Vorträge , Couplets , Duette , Muſikvorträge und gemeinſam
geſungene Carnevalslieder wechſelten in bunter Reihenfolgemiteinander ab und raſch entflogen den zahlreichen Anweſenden
die Stunden . Wir wollen es uns verſagen , einzelne Namen
beſonders hervorzuheben und begnügen uns mit einem Collec⸗
tivlob für alle diejenigen , welche zn dem ſchönen Verlauf des
Abends das ihrige beigetragen haben . Große Heiterkeit erregtedie Ausgabe der allzährlich erſcheinenden „Apollo⸗Zeitung“,
welche , trefflich redigirt , verſchiedene Vereinsvorkommniſſe in
humoriſtiſcher Weiſe beleuchter . Erft lange nach Mitternacht
erreichte der carnevaliſtiſche Familienabend ſein Ende .

Der hieſige Vogelzuchtverein „ Kanaria “ hielt An⸗
fang des Monats ſeine diesjährige Generalverſammlung in
der Wirthſchaft zum „ Rheinhafen “ ab , in welcher zunächſt der
Jahresbericht erſtattet wurde , welcher feſtſtellte , daß der
Verein an Mitgliedern und Finanzen in erfreulichem Maße
zugenommen hat und im Intereſſe der Mitglieder für die
Zwecke der Kanarienzucht Vieles geſchehen iſt , weshalb auchdie Mitglieder dem Vorſtand für ſeine großen BemühungenDank zollten . In den Vorſtand wurden gewählt die HerrenKarl Bertele , Bäckermeiſter , 1. Vorſitzender , Friedr . Appel ,
2. Vorſitzender , Martin Wolf , Friſeur , Schriftführer , Franz
Braun , Kaſſier , Joſ . Frauenſchuh und Gg . Grünauer ,

Beiſitzende . Zu Reviſoren wurden Wilhelm Heun , Paul
Kellenbentz und Packmeiſter Jorch ernannt .
dieſes Jahr iſt eine allgemeine Ausſtellung in Ausſicht ge⸗nommen . Wir wünſchen dem Verein auch fernerhin die beſten
Erfolge in der Zucht ſeiper edlen Kanarien .

Theater , Kunſt und Wiſſeuſchaft .
In Folge Beurlaubung des Herrn Richard Strauß

iſt Herr Hofkapellmeiſter Röhr von Herrn Intendant Poſſart
eingeladen worden , in München in den nächſten Wochen eine
Reihe von Aufführungen zu dirigiren . Herr Röhr wird dieſer
Aufforderung Folge leiſten und u. A. die Leitung der „ Meiſter⸗
ſinger “ , des „ Holländer “ , „ Robert der Teufel “ und eine Neu⸗
einſtudirung des „ Titus “ übernehmen , welchen er mehrereMale daſelbſt dirigiren wird . Nebenbei bemerkt , iſt Herr
Röhr in München ohne jedes Probedirigiren auf 3 Jahre un⸗
kündbar engagirt .

Im Kunſtſalon von A. Donecker ( B I , 4) ſind neu
ausgeſtellt : Prof . Gabriel Max „ Maria in Egypten “ , der⸗
ſelbe „Kunſtkritikerin “ . — Prof . Hubert Herkommer „ Derkleine Bote “ , derſelbe „ Enkel “ ( Aquarelle ) . — Prof . Eugenvon Blas „Mädchenkopf “ , — A. Wunſch „ Mädchenkopf “ .G. M. Meingolt „ Zwei norweg . Fjords “ . — Eliſe

ſelbe „Herzensfrage “ . — D. Israel „ Alter ſchützt vor Thor⸗
heit nicht “. — J . D. Halz „ Rendezvous vor der Jagd “ .— Ferner : Ein Fächer von diverſen Künſtlern .

* Im Leſſing⸗Theater in Berlin hat das neueſte
Luſtſpiel Feodor von Zobeltitz ' s „ Der Thron ſeiner
Väter “ bei ſeiner Erſtaufführung am Sonntag eine ſehr
beifällige Aufnahme gefunden und große Heiterkeit erregt .Das Kaiſerpaar im Berliner Theater . Der Kaiſer ,der ſeit zwei Jahren keine Verliner Privatbühne mehr beſucht
hatte , beehrte am Sonntag mit der Kaiſerin , ſowie dem
Herzog und der Herzogin von Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗
Glücksburg nebſt Gefolge das „ Berliner Theater “ mit ſeinem
hohen Beſuch und wohnte der Aufführung von Ernſt von
Wildenbruch ' s „ König Heinrich “ bis zum Schluſſe an .
Während des großen Zwiſchenakts wurde der Direktor
des „Berliner Thegters “ , Herr Intendant Praſch ,vom Kaiſer durch eine längere Anſprache ausge⸗
zeichnet . Der Monarch ſprach Herrn Intendanten
Praſch ſeine hohe Anerkennung ſowohl über die Dichtung ,wie über die Darſtellung aus . Nach Schluß der Vorſtellung
gab das Kaiſerpaar Herrn Intendanten Praſch gegenüber
noch einmal der außerordentlichen Befriedigung wiederholten
Ausdruck und der Kaiſer beauftragte Herrn Intendanten
Praſch allen Darſtellern , insbeſondere den Herren Otto Som⸗
merſtorff und Arthur Krausneck ſeinen Dank auszuſprechen .Den Kaiſer begleitete der General⸗Intendant der Königlichen
Schauſpiele Graf von Hochberg .

Im Reſidenztheater in Hannover wurde mit dem vier⸗
aktigen Schauſpiel von Eugen Zabel und Alfred Bock : „ Der
G

5 naſialdirector “ ein durchſchlagender Erfolg
erzielt .

Ambroiſe Thomas . Wie dem „ B. B. . “ ein Tele⸗
gramm aus Paris meldet , iſt Ambroiſe Thomas
nicht unbedenklich erkrankt .

Sir Arthur Sullivan wurde an Stelle des verſtorbenen
Sir Joſeph Barnby zum Leiter des Muſikfeſtes von Süd⸗
Wales gewählt . Das Muſikfeſt findet kommenden Juni ſtatt .

Bicente Palmaroli . In Madrid iſt der Direktor des
ſpaniſchen Nationalmuſeums , Vicente Palmaroli , der Lieblings⸗
ſchüler ſeines Vorgängers , des unvergeßlichen Federico de
Madrazo , geſtorben . Sein letztes Bild war ein Portrait

Alfons NIII . Palmaroli ,der Sohn eines angeſehenen italie⸗

geworden . Die ſpaniſche Kunſt verliert in ihm einen ihrer
ausgezeichnetſten Vertreter , der bei ihrer Wiedergeburt thätig
mitgewirkt hat und jene neue Schule vorbereiten half , die ſich
überall mit ſo viel Ehre bedeckt hat .

Maunnheimer Handelsblatt .
Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht

vom 10. Februar 18996 von dem Vorſtand Fritz Kreglinger .ie ſte
1 8

Aenrikaniſchen

Auch für

Leutz „Jurisprudenz “. — L Paſte ga „ Am Brunnen “ , der⸗

niſchen Malers und einer Spanierin , iſt nur 61 Jahre alt

die Preiſe gegen die Vorwoche auch etwas erhöht.Wir notiren per 100 kg: Weizen Gyrka 17 . 50 —17 . 75 M .Azima 17. 50—17. 75, Lapfata — . — . — , rum . 17 . 25 —17 . 7 ödo . Ja . 18 . 25 , ruſſiſch Ia . —. — Nicolajeff —. —, Redwintern18. 50, do . Ja . —. —, Dulutz —. —, Kernen oberländ . Io ,18. 28, Land 17 . 80 , Roggen ruſſ . ds . la . 18 . —zumän . —. —, Land —. —, Hafer Land 12 . 90 , Alb — . —do. Ia . 14 . —, Gerſte bayer . —. — ungar . 15 . 50 , Tauber La .. —, Mais Mixed —. — Laplata —. —, weißMehlpreiſe per 100 Kg. inel . Sack Mehl : Nr . 0 :
28 . ——29 . —, Nr . 1 : 26 . ——27 . —. Nr . 2 : 24 . 50 —25 . 50 ,Nr . 3: 23 . ——23 . 50 , Nr . 4720 . 50 —21 . —, Suppengries 29 . —.Kleie mit Sack . 25 M

＋N

stoffes
feder Art ,eee

1 Sammte,WMlüſche und Nelvets liefern in jedem Maaße direkt an Nringte
von Elten & Keussen , Seidenwaarenfabrik , Grefsid -Man ſchreibe um Muſter unter genauer Angabe des Gewünſchten .

Wir machen beſonders aufmerkſam auf die neu einge⸗richteten Herren⸗ und Damen⸗Friſter⸗Salons von A. KundiL I4 , 5b . Dieſelben ſind mit den beſten Kopfwaſch⸗ und
Haartrocken⸗Apparaten ausgeſtattet und auf ' s Eleg ainteſteeingerichtet , ſowie deſſen großes Parfümerielager. 74123

H . Model , 51 , 3 , Poraberlab .
Herrenwäſche nach Maaß . Aufertigung ganzeeer

1008 Ausſtattungen .
—

Trinkſervice
bei Louis Frauz , Paradeplatz , Mannheim .

68003

dis Tastnacht
verkaufe

alle Sorten

5 zu bedeutend
Pieifen

R Rengla
D 1, 1, Mannheim .

EKölner DombauLol 85 5
Baargewinne M. 75 000 , 30 000, Is oo0 eto .

Ziehung am 27. Februar u. folgende Tage .
Hierzu ſind LOOSe à 3 Mar k zu baben bes

2534

beſtändig großes Lager in den neueſten Formen u. Qualitäten

Babette Maier , 7¹⁰5

E . 8 . loles . llage .5 5.

8 Wegen baldiger Verlegung
meines Geſchäftes in mein Haus veranſtalte ich einen großen

Ausverka
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Parfumerien, Toilette⸗Artikel , Puppen .
Schwämme , Feuſterleder , Spielwgare

eeeeeee und aeleGanz beſonders mache auf eine große Part
kleidete Puppen auſmerkſam . Günſtige Gelege

Vereine — Frivate !
Zur bevorſtehenden Saiſon der Thegt

Maskenbälle , maskirten Blerproben u. ſ. w. e

Friſiren und Charakter
Es dürfte bereits bekannt ſein , daß

Theater⸗Aufführungen von großem
Stücke den Erſolg ſicheerr . 0

Die von mir hergeſtellten Charaktermasken ſind orig
und ſorgfältig ausgeführt und wurden bei Prämifru
immer mit den erſten Preiſen bedacht .

Perücken und Bärte ſind in größter Auswahl vorhan en
und fertige ich ſolche nach Angabe in jedem Geure . Bie von

mir fabrizirten Wollperücken ſind in allen Charaktereß zu

haben und zeichnen ſich durch eleganten Sitz , ſowie Billigke
Jvortheilhaft aus .

Gefälligen frühzeitigen !

N3 .7 l. 8 , cke

General Agentur.
Lüchligem Außenbeamlem viete

kleinere Generalagentur für N.
für eine leiſtungsfähige d.

che eben

mung gehalten .
„

ewin“, „ Beten “ , Michel



1N 62* n ,nd Bergrößerung me6 Veden Umban

einen Rabatt von

Seeecceeeeeeeee

kines Ladens

ir Ausverkauf.
Mein Lager iſt für die Frühjahrs⸗Saiſon mit den neueſten

Sachen auf das Reichhaltigſte ſortirt und gewähre ich bis Ende März auf

20 Prozent .8
Tuch . BucksSkin, Sowie auf wollene Damenkleidersfoffe

6

0
Leinen u. Baumwollwaaren , scwie Ausstattungsartikel?

10 Prozent Rabatt

chon ſehr billig geſtellten Preiſe .

Maunheim

0 auf die bereits ſ D

0

———————
2 , 7.

VOon

—LAdwi
Hoflieferant .

Elisabethenstr . Rr . 34 . Telephoß Nr . 35 .

TJelegramm - Adresse :

von

Möbel . Fabrik
ILt Maschimenbetrileb

Teppich - u . Möbelstoff-Specialgeschäft

JAlter , Daumadf

Zimmerstr . Nr . 2 u. 4 .

Alter ' s Möbelfabrik .

Von Frühjahr 1896 ab : Permanente Ausstellung

420 sompleft eingsriohteten Musterzimmern
in allen Stylund Holzarten

vom einfachsten Bedarf bis zur reichsten Ausführung , sowie
einzelne Möbel in jeder Preislage

Bei Abnahme vollständiger Einrichtungen en gros - Preise und

Frachtfreie Lieferung .

Und wercen a
troffen , worauf
besohders a ufmerkesam m ache

Personen - Aufzug versehen .

Hochfeinste Referenzen ,

ODauernde Garantie .

Zeichnungen sowie Auswahlsendungen Franco zu Diensten ,

Aumerk ung : Sümmtliche Möbel sind nur nach eigenen
aus meinem Atelier hervorgegangenen Entwürfen ausgeführt

alität von keinem anderen Fabrikate über⸗
ich das bhochverehrliche Publikum noch ganz

Das E aunt ist mit electrischer Beleuchtfung , Dampfnsfz g u, hydraulischem
260

Den geehrten Herrschaften ist die Besichtigung der Ausstellung gestattet .

eeeeeeesvegeee:

Zeeees
— — — —

Wönn jeder ſopf den föner
=

in iauer Ferde agt %
5 Das Fleiſch⸗Pepton

[ der Gompasnie Liebig
iſt wegen ſeiner außerordeutlich leichten Verdaulichkeit und ſeines hohen

ANährwerthes ein vorzügliches Nahrungs⸗ und Kräftigungsmittel für Schwache , 85
Blutarme und Kranke , namentlich auch für Mageuleidende .

Hergeſtellt nach Prof , Dr . Kemmerich ' s Melhode unter ſteter Nontrolle der Herren

Prof , Dr . M. von Pettentofer und Prof . Dr Carl von Vott , München
1963 Käuſflich 1eele von und 200 Gramm.

.

65

Nie
KAAA n

Nur

öder * Kllo

2650

Clichés
Holzschnitte ,

Zinkätzungen
zu Inseraten und Illustrafionen

prompt und billig.
EntWuürfe Sræatis .

Sachs & Co .

80217

Das renommirteste Fieruudel-Veschäft
J . Diebold Nachfolger

Maunheim , R 3 , I , ( gegenüber der Concordienkirche )

empfiehlt täglich friſch : 1566

Suppennudeln , fein . gröber, Gemüse - Nudeln

HEler - Gerste
in feinſter Waare unter Garantie für Aechtheit . Ebenſo empfehlt

ſchöne , friſche Eier , Süssrahm - Tafelhutter , Macaroni
E S1NMSTSES NM e H 1.

Es wird höfl . gebeten , genau auf die obige Firma zu achten .NB.

— g0ſff inft dleser Sohu

— — latenacfl . Carame
V . L. H. eeden5 n

19 Jabhren in
einer sanitären Wirkung

als Hausmittel 5 ſen bei all.len e beln der Athmungs -
organe und daher Arztlich gern empfohlen bei Husten , Hei -
serkeit , Verschleimung , Halsleiden , Keuchhusten ete
Flaschen A Mlk. 1. .T75, u. . 50; Beutel à 30 u 50 Pfg . 959

———— Niederlage bei Ernst Dangmann , N 8 . 12.

chaumwein - Fabrih

Bottweil
( M. Duttenhofer )

liefert in ihren drei Marken : Roth, Gold, Silber 5

das Beſte , Reiunſte und Bekömmlichſte von

Deutſchem Hect .
Vertreter für Mannheim und Umgebung :

Ferd . Hofmann , Manuheim , D 8 , 3 .

Zu haben bei : 75717
Karl Friedr . Bauer , K 1, .] Aug . Scherer , L 14, 1.
Eruſt Dangmann , N 3, 12 Jacob Schick, 2, 24.
Ph . Gund , D 2, 9. Heinrich Strehl , 0 4, 13.
Jacob Harter , N 3, 15. Hch . Thomage , 8 8, la und

885
Hannſtein , L 12, 9. 3 , 12/14 .

10½ Jakob Uhl , M 2. 9.

Wilh . Kern . 0 5144 J . G. Volz . NX 4, 8J . Knab , E 1.
Carl Müller , KR3,10 u. B 6,6 .

Farl Weber , 68 ,
Fr . Wehygand, 0˙¹ - 12

, Caimam - FThee ' s
garantirt ächt und unverfälscht , wegen hnervorragender
Qualitüt auf allen Ausstellungen nöchsze Auszeichnungen ,
werden in Mannheim verkauft : 74634
Im Hauptgeschäft , 0 7, 27 , bei Phil . Weickel , 0 1, 3 und

Frledr . Emmert , 8 3, 1

Mannheim , Shanghai , Frankfurt a. M.
—. — —

Vatke B Pld. M.

Harke 0% „ „
Narke „ „

Ilarkell , „
pbbrig . - Pack . 3 , ½

15 l , Lu baben bei

*

1

feinstes Spelsskekt für Fastnachtsbäckerel

Ueberall käuflich . 1940

verkanfsntederlagen in allen besseren Parfümerien -
und 5

potheten - Harſeten
à 3 % 4 bis 4½ %

Lontde ee eeee — 13 .

H. Börkowsky , Impork⸗Cheehhaus „Mandarin “

empſiehtt der Vertreter verſchiedener größerer 50, ſtitute 79920,

Joppen

H av S1OK
—
Sämmtl . N
Weise pillig
und nach t 8

Gamaschen , Hüte , Mützen , Ruc
Strümpke und sümmtl . Jagdartikel ir grösster Auswi

Bund. henateim, O0

Inſtitut Gabriel ,
M 7 , 28 .

Auſtalt für ſchwediſche Heilgymnaſtik,
Maſſage, Orthopädie u. Turnen .

5 ( Ueber 60 Apparate von Dr . Zaꝛ ider in Stockholm für 5
active u. paſſive Bewegungen mit Motorenbetrieb . )

In
die beſtehenden Turnkurſe können jederzeit 5

Mädchen u. Knaben ( von —15 Jahren ) eintreten . “

mgarn , Bukskin ete , meter -
gd , Sport u. Haus , 185Deamische Lede aklelder,

72929

Hermann Dreyfu188

feine Zuwelen & Silberwaaren
Verkaufslokal Litr . J 1 , 7˙½, kraße⸗

En
2

—5 895 . En detail .

79860

Shecllltf. Wirthſchafts⸗ 1d Harkenmäbel
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möhel , als Stühle⸗

Tiſche , rund und viereckig , ahg Größen , Bänke Flaſchenſchränke ,
Serviettenpreſſen ; ferner Wirthsbüffets , Wirthstiſche , Holz⸗
ſtühle , Gläſerſchränke ſtaunend billigen Preiſen . 624ʃ11

Daniel Aberle , G 3 , 19 .

Die Fabrik feinſter Parfumerien

02,22 Ad . Arras 02,22
empfiehlt 529

Ia . Ripièra Peilchen⸗Harfum.
Durch höchſte Concentration natürlich und

auhaltend duftend , ſowie unübertroffen an

Feinheit ; dabei elegaute Verpackung und

— Preis .

Unse Einr NBn 7zum Vernickeln
und zur Emailfarben - Bemalung gusseiser -
ner Gegenstände halten wir
machen besonders auf das
Fahrrädern aufmerksam .

Annahmestelle B I , 3 .

empfohlen und

Verniekeln von

2194

Esch
——

Lie. Tahuik Babe oe
Rähmaſchinen

2ämmtl icher Syſteme , für Familie und Gewerbe , Specialität
̃ der berühmten Seidel &Naumann⸗ „Nähmaſchinen, leiſtungs⸗
15 fähigſte Fabrik des Continents , ferner alle Sorten

Waagen und Gewichte
in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinen 55
aller Syſteme und Waagen gründlich bei 78168

= . N 4 , 6 .

der Kannt besler Thür
— Der beſte und auf die

Dauer billigſte Thür⸗
ſchließeriſt dernicht puen⸗
matiſche Patent⸗Thür⸗
ſchlieſter 1584

ephir “
IWdrmnliches Jyſtem .

Einziger Thürſchließer , welcher nicht geölt werden braucht ,
die Thüren geräuſchlos , ohne Ziſchen in ' s Schloß bringt , äußerſt
regulirbar , bietet keinen Widerſtand beim Oeffnen und Schließen
und widerſteht dem Sturme , der einzige der in der That ſeinen
Zweck erfüllt .

Reparaturen ausgeschlossen .
Größtes und reichhaltigſtes Lager ! ⸗

Sigm . Simons , D 6 , 17 .

Semneral - Vertreter

der Blackmann Ventilating Co . Limited , London
Schon für 88 / Mark

verſende 50 Meter beſt ver⸗
zinktes , 1 Meter breites

Drahtgeflecht
zur dauerhaften Einfriedigung

185 — vonch ärten , Hühnerhöfen u. . w
frachtfreiſederdeutſchenBahn⸗5
ſtation . Preisliſte allex Sorten ,

ſowie von Stachel⸗ und Spalierdraht nebſt Gebrauchsan⸗

weiſung gratis , 1215

Drahtwaarenfabrik von J . Rustein , Nuhrort a Rh . 58 .

Fobtkeosſen
Ia . Außkohlen . , II . , III . , gewaſchen u , geſiebt .

Ja . Feliſchtot ſehr ſtückreich .

ITa. Anthracitkohlen ( Langenbrahm ) .

Ta . Rührunßcaaks für Züll⸗ und irriſche Orfen.

Ferner : Brikets und Holz .
Alles zu billigſten Preiſen in nur Ia . Qualitäten

frei aus oder ins Haus geliefert . 173

Nedden & Reichert
D 8 , 8 ee 630 —.

von der Becke & Marsily -

Ohne Concurrenzlſ

Reinigen der

mit Dampf⸗ und Trocken⸗

ed erſe
Hoſtaz!upfet von

sn ertheilell⸗

Antwerpen , 68897
Gundlach & Bärenklau⸗

Mannheim ,
Conrad Herold - ⸗

Mannheim ,
Mioehael Wirsehing⸗

Mannheim ,

Aug. Dreesbach. lannheim .
Wegen Fr rachten :

Bad . Act . ⸗Geſellſchaft für
Rheinſchifffahrt und See⸗

Trausport in Maunheim .

Galvanische

Nernickelung
Versſlherung, Verkupferung,

ziten und Bronsireg .

Metalrückerei
Ausarbeitung u. Fabri⸗
Fkation techn . Artikel .

7 No, 25 . 1808

Comptoir⸗Cinrichtungen
neu und gebraucht , eichen und
tannen . Caſſaſchränke ,Comp⸗
toirabſchlüſſe billigſt 63529

Daniel

PATENT⸗
und Muſterſchutz ⸗Geſuche
Anfertigung der Zeichnungen ,
Beſchreibungen , beſorgt billigſt

Amns . Latz , U 3, 20 ,
1848 2. Slock .

Empfehlung .
Meine ärztlich empfohlene

unübertroffene Maſchine zun

Apparat iſt in K 4 , 17

aufgeſtellt . 1810
Es ladet freundlichſt ein

Frau Joſ . Waſer Wittwe ,
*

870 Pati umerie

Otto Hess
EI,s 1 Treppe hoch E ſ,I

Engros⸗NMederlage Uon
Cöln . Wasser geg. d. J. Pl .

Odel , Sstot , Pierre eto ,
breme lris, Seife lris ,

Myrrholinseife und bréme,
Räsirseifen , Pulver . Crème,

Cosmeligue , Bartwiohse ,

Kopfwasser aller Art , vos

Toilette - und Waschseifen

deur ' s u. Toilette -Artikel ,
Kämme , SchwämmeBürsten
5

Engros - u. Detail - Verkaul .

Große getten 12 f .
(Oberbett , Unterbett , zwoi Kiſſen) mit

neuen Federn bei
Guſtap Buftig, Gerkin S.Pemes⸗
ſtraße 46 . Pre eliſte koſtenfre . Viele

Anerkennungsſchreiben .
357

EKitten .
Glas , Porzellan ꝛc. wird

1245Kitten angenommen —
Breiteſtraße k 1, 4 , Laden .

Lohkäse

en gros — en detail ,

Büundelholz , kleingemachte⸗

Gefunden wurde
daß die beſte und wildeſte medt

71822ciniſche Seife

Bergmann ' s

Eurboltheerſcweſcl⸗Ekife
o» Bergmann & Co. , Dresden

Radebeul
( Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
iſt und alle Häutunteinigkeſten
und Hantausſchlüge. wie Mit⸗

eſſer , Flechten , Blüthchen
Röthe des Geſichts Ic . unbe⸗

dingt beſeitigt . Ske 50 Pig bei :
Apoth Schellenberg . Mohrenapoth .

„ Itſchert , Eir nhornapolheke ,
Edm . Meurin E 2. 3. Friſeur A.

Schwander, G3 . 24 Frſſeur A
Kaub . U 5, 22

9 finden liebevolle Auf⸗
Amen nahme unter ſtrengſter

Vorſchwiegenheik bei Frau
Schmiedel , Hebamme , Wein⸗
heim . 68650

Drun der Mann imer Verein — — — — —

Bettfedern

25

Tanneuholz , Feueranzünder

Brickets . 627

J . Metzger Nnehf ,

825 , 2

5*
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